
2. Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für 
Ästhetische Botulinumtoxin-Therapie 
(DGBT) e.V.

„Die Antworten von heute sind offene 
Türen zu den Fragen von morgen.“

27. - 28. Februar 2009 in Frankfurt/Main

Diese Veranstaltung wird nach den 

Richtlinien der Landesärztekammer 

Hessen zertifiziert!



Freitag, 27. Februar 2009
18:30 – 19:30 Uhr

Volumetrische Augmentation im 
Gesamtkonzept der minimal-invasiven 
Gesichtsverjüngung (engl.)
Referenten: H. Raspaldo / B. Sommer

 

Samstag, 28. Februar 2009
16:00 – 19:00 Uhr (parallel)

Seminar P: 
Volumenaufbau im Mittelgesicht mit 
Juvéderm®  VOLUMA inkl. Hands-On Training 

Referenten: B. Sommer / H. Raspaldo

Seminar Q: 
Volumenaufbau im Mittelgesicht mit 
Juvéderm®  VOLUMA inkl. Hands-On Training 

Referenten: K. Hoffmann / G. Sattler

Besuchen Sie unsere Workshops!



Grußwort

Die Deutsche Gesellschaft für Ästhetische Botulinumtoxin-Therapie (DGBT) wurde Anfang 2006 
als gemeinnütziger Verein gegründet. Voll Freude können wir bereits auf die Früchte der 
ersten, intensiven Bemühungen zurückschauen:
Die Aus- und Weiterbildung stellt seit der Gründung einen der Tätigkeitsschwerpunkte der 
DGBT dar. Die DGBT Zertifizierungskurse in ästhetischer Botulinumtoxin-Therapie für  
approbierte Ärzte werden seit 2007 regelmäßig durchgeführt.
Inzwischen haben weit mehr als dreißig dieser Kurse mit ausgezeichneter Resonanz von 
Kollegen und Medienseite stattgefunden, die DGBT zählt knapp über 300 Mitglieder.

Die DGBT hat durch ein weltweit einzigartiges Kurssystem (standardisiertes Curriculum 
und Zertifizierung) einen neuen Ausbildungsstandard für die ästhetische Botulinumto-
xin- Therapie als den am häufigsten durchgeführten ästhetischen Eingriff etabliert. Auf der  
DGBT Homepage finden ratsuchende Patienten Informationen zur Botulinumtoxin-  
Therapie sowie die Liste der DGBT Mitglieder.

Die DGBT gibt regelmäßig Pressemeldungen zu aktuellen Themen heraus und informiert 
neben Laien und Presse auch Kollegen über die gesellschaftseigene Homepage sowie bei 
regelmäßigen Veranstaltungen. Das Aus- und Weiterbildungskonzept der DGBT ermöglicht 
interessierten Kollegen die kontinuierliche Fortbildung in den angebotenen Kursen. Mit  
dieser Zielsetzung wurde bereits 2008 die erste Jahrestagung sehr erfolgreich durchgeführt. 
Das Feedback von Teilnehmerseite war hervorragend und hat uns ermutigt, die nächste  
Jahrestagung 2009 in Angriff zu nehmen.

Um die Veranstaltung spannend zu halten, werden neben dem Schwerpunktthema ästhe-
tische und nicht-ästhetische Botulinumtoxin-Therapie diesmal vor allem den Gesamt- 
konzepten der minimal-invasiven Gesichtsverjüngung ein großer Platz eingeräumt. Damit 
setzen wir bei dieser Veranstaltung einen Schwerpunkt auf  Therapieformen, die zunehmend 
von Patienten nachgefragt werden. Wir sind sicher, dass teilnehmende Kollegen wieder viel 
Neues und Nützliches in ihren Praxisalltag mitnehmen können. 
Besonders stolz sind wir auf den großen Raum, den wir Seminaren und Workshops ein-
räumen können, da die DGBT Ausbildung auch bei ihrer Jahrestagung auf Praxis setzt.

Damit wird auch diese Jahrestagung zu einem allseits lohnenden Ereignis.
Über eine zahlreiche und motivierte Teilnahme würden wir uns wieder sehr freuen.

Ihr

Dr. med. Boris Sommer
1. Vorsitzender der DGBT



Programm

Freitag, 27. Februar 2009

12.30 Uhr	 Begrüßung der Referenten/Imbiss

13.30 - 		  Experten im Dialog 
15.00 Uhr	 Meeting für die Referenten der DGBT

ab 14.30 Uhr	 Registrierung der Tagungsteilnehmer 

15.00 Uhr	 Kaffeepause

15.30 -		  Plenum-Vortragsveranstaltung 
18.00 Uhr	 Vorsitz: G. Sattler,  A. Rütter, L. Wiest
	
		  Botulinumtoxin Typ A – Eine Übersicht

		  Anatomie Highlights:
		  Was muss man wirklich „drauf haben“ für BTX und Filler?  Referent: M. Podda

		  Nicht-ästhetische Indikationen:	
	 	 • Neurologie (Trigger-Punkte, Migräne)  Referent: W. Jost
	 	 • Analfissur  Referent: U. Wollina
	 	 • Bruxismus  Referent: B. Sommer
	
		  State of the Art BTX Ästhetik:  Was geht, was geht nicht? Aktueller Stand  
	 	 • Obere Gesichtshälfte  Referent: W. Prager
		  • Untere Gesichtshälfte/Hals  Referent: R. Birk

		  Sicherheit der ästhetischen BTX Therapie: 
		  Aktuelle Datenlage  Referent: S. Stangl

		  Neue Konzepte der BTX Therapie: 
		  Panfacial-Botox  Referent: G. Wahl
		  Micro-Botox  Referent: L. Wiest

18.00 Uhr	 Pause

18.30 -		  Volumetrische Augmentation im Gesamtkonzept der 	 
19.30 Uhr	 minimal-invasiven Gesichtsverjüngung (engl.)  Referenten: H. Raspaldo/B. Sommer

ab 20.30  Uhr	 Nach getaner Arbeit „After-Work-Party“ in Frankfurts Innenstadt, 
		  inkl. Imbiss	



Exemplarische
Behandlungsareale
für Smartlipo MPX™

SmartlipoMPXTM

LaserBodySculptingSM

● Smartlipo MPX entfernt unerwünschte Fettpolster am gesamten Körper
● Thermale Wirkung erzeugt eine Straffung der Haut im behandelten Areal
● Sichere und gleichmäßige Energieabgabe durch SmartSense
● Kombination von 2Wellenlängen: 1320 nmu. 1064 nm für optimale Ergebnisse
● Sequentielle Impulsabgabe durch MultiPlex Technologie
Ummehr zu erfahren, besuchen Sie www.cynosure.de.

Abdomen Arme
Vorher Vorher Nachher

Cynosure GmbH ● Robert-Bosch-Str. 11a ● 63225 Langen ● Tel: +496103 - 2011100
Fax:+496103 - 2011111 ● info@cynosure.de ● www.cynosure.de

Laserlipolyse mit Smartlipo MPX™
–

Die Zukunft von LaserBodySculpting
SM

Besuchen Sieunseren DGBTWorkshop zuSmartlipo MPXam 28.02.2009um 16:00 Uhr!

Nachher
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Samstag, 28. Februar 2009

09.00 - 09.30  Uhr	 DGBT Mitgliederversammlung

10.00 - 18.00 Uhr	 Erster Kurs-Tag Einsteiger-Zertifizierungs-Kurs DGBT	
			   Referenten:  T.  Walker, S. Clemens

10.00 - 12.30 Uhr	 Plenum-Vortragsveranstaltung
			   Vorsitz: M. Podda, U. Wollina, K. Fritz

Gesamtkonzepte der minimal-invasiven Gesichtsverjüngung	 Referenten: 

• Falten (Filler)	 o Was macht Sinn? Obere Gesichtshälfte	 A. Rütter
	 o Was macht Sinn? Untere Gesichtshälfte	 G. Wahl
	 o BTX:  Als Einzelleistung oder in Kombination?	 R. Gansel

• Volumen	 o Wann nötig?	 B. Sommer
	 o Welche Methoden?	 H. Raspaldo

• Laser	 o Stellenwert aktueller Laser bei Rejuvenierung	 C.  Raulin, S. Hammes
  			  T. Fischer, K. Hoffmann

• Peeling	 o Mitteltief und Tief	 L . Wiest

• Mesotherapie vs. Hautverjüngung mit nativer Hyaluronsäure	 M. Imhof		

• BTX: Kosmetische oder medizinische Indikation, mit oder ohne 	 K. Fritz
  Mehrwersteuer? Wo verläuft die Grenze?

• Aktuelle juristische Aspekte zu Behandlung 	 G. Gemke
  und Abrechnung ästhetischer Leistungen				  

Parallel zu den Vorträgen: 

10.00 - 		 Exklusiv-Workshops (Hands-on)				  
12.30 Uhr	 Teilnehmerzahl: max. 8
		  Es besteht die Möglichkeit, Probanden mitzubringen.
 
Workshop 1: 	 Optimierung der BTX-Injektionstechnik, u.a. unteres Gesichtsdrittel	 	
oder		  Referenten: R. Birk, M. Krakor
Workshop 2: 	 Kombinationstherapien: Entwerfen eines Behandlungsplanes & 
		  praktische Durchführung  Referenten: W. Prager, S. Stangl

12.30 Uhr	 Mittagspause



Seminare „Meet the experts“					     Referenten: 

14.00 -		  Seminar A: Hautalterungstypen und		
15.30 Uhr	 deren Prävention/ Therapie			 
		  o Glogau I: Was tun, was lassen?			   M. Imhof
		  o Glogau II: Was kann, was muss?			   L . Wiest
		  o Glogau III: Was macht Sinn (Kombinationen)?	 S. Stangl
		  o Glogau IV: Was macht (noch) Sinn?		  M. Podda
								      
14.00 -		  Seminar B: Chemical Peeling mit LHA 		 T. Fischer	
15.30 Uhr	 (mit Live-Behandlung)  				    	
	

	
				  
14.00 -		  Seminar C: Ästhetische Behandlungen bei Männern	
15.30 Uhr	 Gibt es Unterschiede? 				    R. Wagner
		  Ästhetische Ansprüche, Dosierungen			 
		  Was macht Sinn? 	Besondere Herausforderungen	 D. Alamouti
		  Wo sind Pitfalls?					     S. Clemens

14.00 -		  Seminar D: Moderne Kombinationstherapie 	 W. Prager
15.30 Uhr	 Biorevitalisierung, Gewebeaugmentation und 
		  Muskelrelaxation				 
	

14.00 -		  Seminar E: Essentielle Hyperhidrose -		
15.30 Uhr	 Behandlung mit BTX:				  
		  Krankheit oder Lifestyleproblem?			   K. Hoffmann	
		  Diagnostik, Therapie der axillären HH		
		  Therapie anderer fokaler HH (Stirn, Wangen, Haaransatz) 	U. Wollina
		  Abrechnung					     M. Krakor

14.00 -		  Seminar F: Subdermale Volumenaugmentation 	 M. Weidmann
15.30 Uhr	 mit einem neuen, langanhaltenden 
		  Hyaluronsäure-Filler		  	

14.00 -		  Seminar G: Accent XL RF Fractional-Bodyshaping	 G. Sattler /
15.30 Uhr	 Omnifit-CO2 Fractional Skinresurfacing	 M. Radenhausen
	

Programm



14.00 -		  Seminar H: Diamant Mikrodermabrasion auf	 C. F. Schwarzinger 
15.30 Uhr	 medizinischem Niveau – Die optimale Vorbereitung 
		  und Ergänzung einer BTX- oder Fillerinjektion	
	

14.00 -		  Seminar I: „Restylane Vital™ -			   N.N. 
15.30 Uhr	  Neue Wege in der Hautrejuvenation.“
		  - Neuste Techniken, Neue Märkte! -	

	
15.30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 -		  Seminar J: Laserlipolyse mit Smartlipo MPX™ –	 K. Russe-Wilflingseder
17.30 Uhr	 eine Alternative zur Liposuktion oder eine 
		  Ergänzung?								      

16.00 -		  Seminar K: Unerwünschte Behandlungseffekte und	
17.30 Uhr	 echte Nebenwirkungen bei ästhetischer BTX-Therapie	
		  Definition, Formen und Ursachen			   A. Rütter
		  Vermeidung, Therapie / Management		  M. Podda
		  Patientenführung					    T. Fischer

16.00 -		  Seminar L: Der schöne Mund			   L . Wiest
17.30 Uhr	

16.00 -		  Seminar M: Airgent SMS - 			   S. Zenker
17.30 Uhr	 perfektes, natürliches Skinremodeling 
		  durch Hydrojet Hyaluronsäurekanone			 
	



16.00 -		  Seminar N: Therapeutische Herausforderungen	
17.30 Uhr	 bei ästhetischer BTX-Therapie 				  
		  Sehr junge / sehr alte Patienten:  
		  wann besteht eine Indikation, wann nicht?		  M. Weidmann		
		  BTX-Behandlung Stirn bei vorbestehender
		  Augenbrauenptosis / Brauenpositionierung		  R. Birk
		  Die Supraorbitale Falte				    A. Britz
		  Umgang mit unrealistischen Patientenerwartungen	 M. Imhof

16.00 -		  Seminar O: Radiage™-Radiofrequenz-Behandlung 	K. Rezai
17.30 Uhr	 mit und ohne Kombination von BTX	
		  Hands-on Workshop & Live-Demonstration	
	

16.00 -		  Seminar P: Volumenaufbau im Mittelgesicht	 B. Sommer
19.00 Uhr	 mit Juvéderm®  VOLUMA inkl. Hands-On Training	 H. Raspaldo
							     
	

16.00 -		  Seminar Q: Volumenaufbau im Mittelgesicht	 K. Hoffmann
19.00 Uhr	 mit Juvéderm®  VOLUMA inkl. Hands-On Training	 G. Sattler
	

anschl. 		  Verabschiedung und Ausgabe der Teilnahmezertifikate

Jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit, sich pro Zeitblock für eins der 
angebotenen Seminare anzumelden 
(d.h. es sind insgesamt maximal zwei Anmeldungen zwischen 
14:00 und 19:00 Uhr möglich).

Änderungen im Programm (Reihenfolge, Inhalte, Referenten) vorbehalten.







Laserwelt Berlin
Uhlandstraße 175 (Ecke Ku´damm)
10719 Berlin - Germany
Tel: +49 (0) 30 88675852
Fax: +49 (0) 30 88675898

28.02.09, 14:00 - 15:30
Accent XL RF Fractional - Bodyshaping
Omnifit - CO2 Fractional Skinresurfacing
Dr. med. Gerhard Sattler, Dr. med Michael Radenhausen

28.02.09, 16:00 - 17:30
Airgent SMS - perfektes, natürliches Skinremodeling 
durch Hydrojet Hyaluronsäurekanonedurch Hydrojet Hyaluronsäurekanone
Dr. med Sabine Zenker

Aktuelle News finden sie auf unserer Webpage
 

www.Laserwelt.com

www.laserwelt-portal.com > 400 Keywords – Google Seite 1

SHR dauerhafte Haarentfernung auch bei dunklen Hauttypen
                                  ohne Schmerzen und Nebenwirkungen

Harmony XL - Die IPL, Laser, LED Multifunktionsworkstation

Accent XL RF Fractional - Bodyshaping + Pixel RF

Omnifit - CO2 Fractional Skinresurfacing

Airgent SMS - perfektes, natürliches Skinremodeling Airgent SMS - perfektes, natürliches Skinremodeling 
                      durch Hydrojet Hyaluronsäurekanone

Laserwelt Köln - Bonn
Königstraße 109
53332 Bornheim - Germany
Tel: +49 (0) 2222 9299780
Fax: +49 (0) 2222 9299781

Herzlich Willkommen bei Laserwelt.com

Lassen Sie sich unsere Workshops 
und wissenschaftlichen Vorträge nicht entgehen:



Dr. med. Alamouti, Darius
Dr. med. Birk, Robert

Dr. med. Britz, Andreas
Dr. med. Clemens, Sigurd
Dr. med. Fischer, Tanja
Dr. med. Fritz, Klaus

Dr. med. Gansel, Reinhard W.
Dr. jur. Gemke, Gwendolyn

Dr. med. Hammes, Stefan
Dr. med. Hoffmann, Klaus
Dr. med. Imhof, Matthias

Prof. Dr. med. Jost, Wolfgang
Dr. med. Krakor, Marion

PD Dr. med. Podda, Maurizio
Dr. med. Prager, Welf

Dr. med. Radenhausen, Michael
Dr. med. Raspaldo, Hervé

Prof. Dr. med. Raulin, Christian
Dr. med. Rezai, Kai

Dr. med. Russe-Wilflingseder, Katharina
Dr. med. Rütter, Anita

Dr. med. Sattler, Gerhard
Dr. med. Schwarzinger, Carlos Frieder

Dr. med. Sommer, Boris
Dr. med. Stangl, Sabine

Dr. med. Wagner, Regina
Dr. med. Wahl, Gregor

Dr. med. Walker, Torsten
Dr. med. Weidmann, Michael

Dr. med. Wiest, Luitgard
Prof. Dr. med. Wollina, Uwe

Dr. med. Zenker, Sabine

Wir danken den Referenten



Erfolgreiche Events 
werden aus Ideen 
gemacht!

Logi-Vent GmbH 
Industriestr. 11
27211 Bassum
Tel. 04241 93 32 26
Fax: 04241 93 32 65
www.logi-vent.de



Mit freundlicher Unterstützung von:

Technische Umsetzung:



MERZ. Modulare Konzepte: Kompetenz in der ästhetischen Medizin.

Hyal-System® zur Hautverjüngung.

Belotero® zur Behandlung von mittleren  bis tiefen Falten sowie zur Lippenaugmentation.

Für sichtbar schöne Haut

Verjüngt die Haut auf ganzer Fläche. Der Hyaluronsäure-Filler mit CPM®

Anz_148x210mm_Vorprogramm.indd   1 08.10.2007   9:57:41 Uhr



Teilnahmegebühren 

Anmeldung bis 31.12.2008
200,- € für Mitglieder der DGBT (Aufnahmeantrag muss bei Kongressanmeldung vorliegen)
400,- € für Nichtmitglieder der DGBT

Anmeldung ab 01.01.2009
275,- € für Mitglieder der DGBT (Aufnahmeantrag muss bei Kongressanmeldung vorliegen)
475,- € für Nichtmitglieder der DGBT

Für Nichtmitglieder werden 100,- € Eintrittsgebühr + 100,- € Mitgliedsbeitrag  
für das 1. Jahr bei Eintritt in die DGBT der Teilnahmegebühr angerechnet.

DGBT-Einsteiger-Zertifizierungskurs am Samstag, 28.02.2009 (10.00 - 18.00 Uhr)*
€ 790,00, (DGBT-Mitglieder, Preis für beide Kurstage)
€ 890,00 (Nicht-Mitglieder, Preis für beide Kurstage)
am Samstag, 28.02.2009 *(1. von 2 Kurstagen), 

Exklusiv-Workshops (Hands-on) am Samstag, 28.02.2009 (10.00 - 12.30 Uhr)
€ 450,- (Workshop I oder Workshop II)
(Die Workshopgebühren sind zusätzlich zu den Kongressgebühren zu entrichten!)

€ 50,- After-Work-Party in Frankfurts Innenstadt am Freitag, 27.02.2009 

Alle genannten Preise verstehen sich inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer

Anmeldungen
Die Teilnehmerzahlen für die Workshops/Seminare sind begrenzt. Die Plätze werden in der Reihenfolge der schrift-
lichen Anmeldung vergeben (es gilt das Eingangsdatum). Die Anmeldung wird durch schriftliche Bestätigung seitens 
der Kongressorganisation verbindlich. Wir weisen Sie darauf hin, dass die Teilnahmegebühr bis zum in der Rechnung 
genannten Datum auf dem Empfängerkonto eingegangen sein muss, anderenfalls verfällt die Platzreservierung.

Stornierungsbedingungen
Bei schriftlicher Stornierung bis zum 27. Januar 2009 werden 50 % der Gebühren erstattet. Später können keine 
weiteren Erstattungen geleistet werden. Eine Stornierung der Teilnahme, später als einen Monat vor Veranstal-
tungsbeginn bzw. ein Nichterscheinen zur Veranstaltung befreit ausdrücklich nicht von der Zahlungsverpflichtung 
der im Anmeldeformular ausgewiesenen Teilnahmegebühren und ggf. sonstiger, dort genannter Kosten.

Haftung
Die DGBT e.V. sowie die Firma Logi-Vent GmbH treten in jedem Fall nur als Vermittler auf und haften nicht für 
Verluste, Unfälle oder Schäden an Personen und Sachen, gleich welchen Ursprungs. Mündliche Nebenabsprachen 
sind unverbindlich, sofern sie nicht schriftlich bestätigt werden. Vorbehaltlich Änderungen.



Die Anmeldung faxen Sie bitte an:
0 42 41 / 93 32 65

oder per Post an:
Logi-Vent GmbH
Industriestr. 11
27211 Bassum

Anmeldeformulare können auch unter 
www.dgbt.de heruntergeladen werden.

Veranstaltungsort
Radisson SAS Hotel
Franklinstraße 65
60486 Frankfurt am Main
Telefon: 0 69 - 7 70 15 50
www. radissonsas.com

Kongressorganisation
Logi-Vent GmbH • Ute Döpke
Industriestr. 11 • 27211 Bassum
Telefon: 0 42 41 - 93 32 26
Fax: 0 42 41 - 93 32 65
E-Mail: ute_doepke@logi-vent.de

Im Tagungshotel SAS Radisson haben wir vom 27.02.-01.03.2009 ein Zimmerkontingent 
auf Abruf eingerichtet (Selbstzahler). Bitte nehmen Sie Ihre Zimmerreservierung unter dem 
Stichwort „DGBT“ vor. Das Abrufkontingent ist bis zum 22.01.2009 für Sie verfügbar.



Hiermit melde ich mich verbindlich zur 2. Jahrestagung der DGBT in Frankfurt a.M. an:
Anmeldung bis 31.12.2008
r 	 200,- € für Mitglieder der DGBT (Aufnahmeantrag muss bei Kongressanmeldung vorliegen)
r 	 400,- € für Nichtmitglieder der DGBT

Anmeldung ab 01.01.2009
r 	 275,- € für Mitglieder der DGBT (Aufnahmeantrag muss bei Kongressanmeldung vorliegen)
r 	 475,- € für Nichtmitglieder der DGBT

Für Nichtmitglieder werden 100,- € Eintrittsgebühr + 100,- € Mitgliedsbeitrag für das 1. Jahr bei Eintritt in die 
DGBT der Teilnahmegebühr angerechnet.

Verbindliche Anmeldung für Seminare am Samstag, 28.02.2009
(jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit, sich für zwei der angebotenen Seminare anzumelden)

r  Seminar A	 r  Seminar B	 r  Seminar C		 r  Seminar D   r  Seminar E    	r  Seminar F   	
r  Seminar G	 r  Seminar H	 r  Seminar I 			 (14.00 - 15.30 Uhr)	
r  Seminar J	 r  Seminar K 	 r  Seminar L 	 r  Seminar M 	 r  Seminar N   	
r  Seminar O (16.00 - 17.30 Uhr)  		  r  Seminar P  	 r  Seminar Q (16.00 - 19.00 Uhr)	

DGBT-Einsteiger-Zertifizierungskurs (1. von 2 Kurstagen ) am Samstag, 28.02.2009 
r	 € 790,00 (DGBT-Mitglieder, Preis für beide Kurstage) 
r 	 € 890,00 (Nicht-Mitglieder, Preis für beide Kurstage)
	
r Exklusiv-Workshops (Hands-on) am Samstag, 28.02.09,  € 450,-
r Workshop I        oder 	 r Workshop II 
(die Workshopgebühren sind zusätzlich zu den Kongressgebühren zu entrichten!)

r 	 After-Work-Party in Frankfurts Innenstadt 	am Freitag, 27.02.2009 (€ 50,-) 

_______________________________________________________________________
Titel / Name

_______________________________________________________________________ 
Praxis / Klinik

_______________________________________________________________________	
Tel. / Fax					    E-Mail

_______________________________________________________________________ 
Straße / Hausnummer				   PLZ / Ort

______________________________________________________________________
Datum, Unterschrift

Anmeldung
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